
Dokumentation – Workshops zum 
Leitbildprozess „Mannheim 2030“

Jugendbeteiligungsworkshops und 
Zukunftswerkstatt für Mädchen und junge Frauen
Juni und Juli 2018

 Organisiert und durchgeführt durch den Stadtjugendring Mannheim e.V. 
und die Arbeitsgemeinschaft nach § 78 SGB VIII „Parteiliche 
Mädchenarbeit“

 Im Auftrag der Stadt Mannheim – Fachbereich Strategische Steuerung



Jugendbeteiligungsworkshops zum 
Leitbildprozess „Mannheim 2030“

Vom 9. Juni bis 17. Juli 2018 fanden fünf Workshops für Mannheimer Jugendliche statt, in 
denen diese ihre Ideen und Anliegen für ein Leitbild „Mannheim 2030“ formulieren 
konnten. „Was hätte sich in Mannheim 2030 verändert, wenn es einem der 17 
Nachhaltigkeitsziele nähergekommen wäre“, war dabei die leitende Frage, mit denen die 
Gruppen arbeiteten. 

Am 21. Juli 2018 stellten Vertreter*innen der Gruppen ihre Ergebnisse aus dem 
Leitbildprozess beim Bürgerdialog interessierten Bürger*innen aus Mannheim und dem 
Oberbürgermeister Dr. Peter Kurz vor.

TEILNEHMENDE GRUPPEN:

 Stadtschülerrat Mannheim [09. Juni und 17. Juli 2018]
 68DEINS! Jugendbeirat [24. Juni 2018]
 Jugendpolitischer Ausschuss, Stadtjugendring Mannheim e.V. [02. Juli 2018]
 Johannes-Gutenberg-Schule und Humboldt-Werkrealschule [03. Juli 2018]
 Begegnungsstätte Westliche Unterstadt e.V. [09. Juli 2018]

ORGANISIERT UND DURCHGEFÜHRT DURCH DEN:

 Stadtjugendring Mannheim e.V.
 Im Auftrag der Stadt Mannheim – Fachbereich Strategische Steuerung
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Workshop

Jugendbeteiligung
Stadtschülerrat Mannheim
09. Juni und 17. Juli 2018

Organisiert und durchgeführt durch den Stadtjugendring Mannheim e.V.

Leitfrage Wie sieht Mannheim 2030 aus?

Ziel Vorschlag entwickeln, wie Mannheim 2030 konkret aussieht.

………………………………………………………………………………………………………………………………………..

Welche drei der 17 globalen Nachhaltigkeitsziele sind für Sie am
wichtigsten?

Ziel 4 - Hochwertige Bildung
Ziel 13 - Maßnahmen zum Klimaschutz
Ziel 8 - Menschenwürdige Arbeit und Wirtschaftswachstum

Was bedeutet das konkret für Mannheim? Was können   Politik und Verwaltung   für die Umsetzung 
dieser Ziele tun?

Ziel 4 – Hochwertige Bildung

- Lehrkräftemangel bekämpfen
- In der Schule auf das Leben vorbereiten (z.B. Steuererklärung)
- Weniger Leistungsdruck in der Schule -> G9 statt G8
- Besser auf den Beruf vorbereiten
- Mehr politische Bildung an den Schulen (vor allem vor Wahlen, jugendgerechtes bzw. 

verständliches Wahlprogramm)
- Inklusion fördern und verbessern
- Schulsanierungen, auch Schulwege (z.B. Eugen-Neter-Schule)
- Zu volle Busse und Bahnen zu Unterrichtsbeginn und –ende (Doppelbahnen)
- Kein Verbot von Smartphones und Tablets etc.
- Aktuelles Schulmaterial 
- Freies W-LAN an Schulen
- Digitalisierung

Ziel 13 – Maßnahmen zum Klimaschutz

- Mehr Umweltbildung an Schulen
- Mülltrennung an Schulen
- Ersetzung von Einwegbechern durch Mehrwegbecher (an Schulen) -> Aktion „Bleib deinem 

Becher treu“
- „Pfand gehört daneben“ – separate Pfandbehältnisse
- Grünere Energie, saubere Energie für Mannheim
- Barzahlung an Fahrradverleihstationen
- Mehr Doppelbahnen zu Stoßzeiten
- Kostenfreier öffentlicher Nahverkehr
- Plastiktütenverbot
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- Bepflanzung von Hausdächern
- Offene Gärten für alle
- Umweltfreundliche Produkte fördern und billiger machen
- Förderung von umweltfreundlichen Autos
- Fleischfreie Tage an Kantinen
- Förderung von Bio-Produkten
- Umweltfreundliches Einkaufen fördern
- Allgemeines Fundament für klimagerechtes Handeln schaffen
- Infrastruktur anpassen
- Informationen und Fördermittel für Stadtschülerrat und Schulen

Ziel 8 – Menschenwürdige Arbeit und Wirtschaftswachstum

- Mindestlohn für Minderjährige
- Förderung von Ausbildungsberufen -> bessere Bezahlung
- LehrerInnenjobs fördern
- Bessere Vorbereitung auf Berufswahl und Berufsleben
- Wirtschaftssystem auf 21. Jahrhundert anpassen
- Sichere und ausreichende Rente

Was können Einzelpersonen und was kann der   Stadtschülerrat Mannheim   für die Umsetzung dieser 
Ziele tun?

Ziel 4 – Hochwertige Bildung

- Hilfe anbieten

- Beratung von/ Austausch mit Politik und Verwaltung zu verschiedenen Themen
- Teilnahme am Schulausschuss
- Informationen bekommen und weiterleiten
- Protest und Aktionen planen (Demos, Unterschriften sammeln …)
- Direktes Gespräch mit Schulen, um Änderungen direkt an der Wurzel zu packen
- RNV-Probleme

Ziel 13 – Maßnahmen zum Klimaschutz

- Konsum anpassen
- Klimakrise nicht leugnen

- Allgemeine Kooperation
- Umweltaktionen wie z.B. Umwelt-AGs, Aktionen fördern und planen
- Schüler informieren und sensibilisieren
- Verkauf von klimaneutralen Produkten
- Politik informieren, Meinungsbild erweitern und Feedback geben

Ziel 8 – Menschenwürdige Arbeit und Wirtschaftswachstum

- Schüler informieren Schüler
- Podiumsdiskussionen, Events planen
- Schülerbefragungen organisieren
- Politik informieren und Feedback geben
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Stadtschülerrat Mannheim
Ziel 4: Hochwertige Bildung
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Stadtschülerrat Mannheim
Ziel 13: Maßnahmen zum Klimaschutz
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Stadtschülerrat Mannheim
Ziel 8: Menschenwürdige Arbeit und Wirtschaftsbildung
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Workshop

Jugendbeteiligung
68DEINS! Jugendbeirat
24.06.2018

Organisiert und durchgeführt durch den Stadtjugendring Mannheim e.V.

Leitfrage Wie sieht Mannheim 2030 aus?
[Was hat sich in Mannheim 2030 verändert, wenn es dem Ziel XY nähergekommen ist.]

Ziel Vorschlag entwickeln, wie Mannheim 2030 konkret aussieht.

………………………………………………………………………………………………………………………………………..

Welche drei der 17 globalen Nachhaltigkeitsziele sind für Sie am
wichtigsten?

Ziel 4 - Hochwertige Bildung
Ziel 10 - Weniger Ungleichheiten
Ziel 11 - Nachhaltige Städte und Gemeinden

Was bedeutet das konkret für Mannheim? 

Ziel 4 – Hochwertige Bildung

- Bessere technische Ausstattung an Schulen
- Moderne Schulgebäude
- Schulen müssen inklusiver und integrativer werden
- Außerschulische Bildung unterstützen
- Lebenslanges Lernen ermöglichen

Ziel 10 – Weniger Ungleichheiten

- Förderung von Weiterbildungsmaßnahmen
- Sprachkurse

Ziel 11 - Nachhaltige Städte und Gemeinden

- Nachhaltig gestaltete Konversionsflächen
- Bessere ÖPNV-Anbindungen
- Bessere Radwege
- Öffentliche Plätze für Jugendliche gestalten

Was kann der   68DEINS! Jugendbeirat   für die Umsetzung dieser Ziele tun?

- Beratung von/ Austausch mit Politik und Verwaltung
- Zusammenarbeit mit anderen Gremien
- Förderung von Projekten zur politischen Bildung aus Demokratie-leben! Mitteln
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68DEINS! Jugendbeirat
Ziele: Hochwertige Bildung; Weniger Ungleichheiten; Nachhaltige Städte und Gemeinden
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Workshop

Jugendbeteiligung
Jugendpolitischer Ausschuss, Stadtjugendring Mannheim e.V.
02.07.2018

Organisiert und durchgeführt durch den Stadtjugendring Mannheim e.V.

Leitfrage Wie sieht Mannheim 2030 aus?
[Was hat sich in Mannheim 2030 verändert, wenn es dem Ziel XY nähergekommen ist.]

Ziel Vorschlag entwickeln, wie Mannheim 2030 konkret aussieht.

………………………………………………………………………………………………………………………………………..

Welche drei der 17 globalen Nachhaltigkeitsziele sind für Sie am
wichtigsten?

Ziel 4 – Hochwertige Bildung

Was bedeutet das konkret für Mannheim? 

Kooperation zwischen Jugendverbänden und Schule; gleichberechtigte Partnerschaft statt 
Zusammenführung/ Verschmelzung

- Gute Betreuung von Schüler*innen in Mannheim –> Ausbau von inklusiven Ganztagsschulen 
und Horteinrichtungen, Ausbau von AG-Angeboten/ vielseitige AGs, Möglichkeit für 
Schüler*innen individuell, außerschulische Betreuungsangebote anzunehmen, z.B. in Kinder- 
und Jugendverbänden

- Schule nimmt Rücksicht auf Kinder- und Jugendverbände 
- Mögliche Kooperationen/ Partnerschaften -> Nachhilfe, Freizeit und Spaß, 

Nachmittagsprogramm mit Kinder- und Jugendverbänden in der Schule, aber auch 
Verbandsaktivitäten als Alternative zum Schulnachmittag/ Schulbefreiung

Kostenloser Eintritt in Kultur- und Erholungsstätten (Theater, Museen, Stadtparks …) für Kinder, 
Jugendliche und Verbände

- Ansporn
- Beseitigt Ungleichheit/ kulturelle Teilhabe
- Wichtige außerschulische Bildungsorte
- Stärkung des Sozialgefüges

 
Studium und Ausbildung

- Bezahlbarer Wohnraum für Studierende und Auszubildende -> damit man sich auf sein 
Studium bzw. seine Ausbildung konzentrieren kann

- Kinderbetreuung direkt an der Uni, FH und anderen Einrichtungen der Erwachsenenbildung
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Jugendpolitischer Ausschuss, Stadtjugendring Mannheim e.V.
Ziel 4: Hochwertige Bildung
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Workshop

Jugendbeteiligung
Johannes-Gutenberg-Schule und Humboldt-Werkrealschule
03.07.2018

Organisiert und durchgeführt durch den Stadtjugendring Mannheim e.V.

Leitfrage Wie sieht Mannheim 2030 aus?
[Was hat sich in Mannheim 2030 verändert, wenn es dem Ziel XY nähergekommen ist.]

Ziel Vorschlag entwickeln, wie Mannheim 2030 konkret aussieht.

………………………………………………………………………………………………………………………………………..

Welche drei der 17 globalen Nachhaltigkeitsziele sind für Sie am
wichtigsten?

Ziel 1 Keine Armut
Ziel 4 Hochwertige Bildung

Was bedeutet das konkret für Mannheim? 

Ziel 1 – Keine Armut

- Weniger Menschen wären arm -> Menschen, die auf der Straße leben und nichts haben; kein 
Geld, kein Essen, kein Trinken, keine Kleidung; arme Menschen klauen, weil sie nichts 
haben // Wo gibt es in Mannheim im Moment arme Menschen, wo werden arme Menschen 
sichtbar: Innenstadt, Benz-Baracken, Tatersall/ am Ring, Neckarstadt, Flüchtlinge, 
Flüchtlingsunterkünfte

- Weniger Menschen mit Hartz 4 -> wenig Geld reicht nicht aus
- Es gibt mehr Jobs, von denen die Familie satt wird

Ziel 4 – Hochwertige Bildung

- Besser ausgebildete Lehrer*innen 
- individuelle Förderung
- streng aber fair
- offen für Kritik

- Bessere Schulen
- neu renovierte Gebäude
- aktuelle technische Ausstattung
- Arbeitsräume
- Beschwerdekasten
- kein Mobbing 
- Mehr AGs: Kochen, Musik, Handwerk, Gartenarbeit, Multimedia, Technik, Sport
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Was kann   jede*r Einzelne,   was kann   die Politik   in unserer Stadt für die Umsetzung dieser Ziele tun?

Ziel 1 – Keine Armut

Jeder Einzelne:

- Spenden
- Helfen
- Essen und Trinken geben
- Mit den Personen reden/ „chillen“, weil sie oft sehr alleine sind
- Zusammenschließen und anderen helfen

Politik:

- Hilfe, um Arbeit zu finden
- Kostenlose Heime für Menschen ohne festen Wohnsitz
- Sich um bessere Bildung kümmern
- Billigeren/ bezahlbaren Wohnraum/ Wohnungen zur Verfügung stellen
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Johannes-Gutenberg-Schule und Humboldt-Werkrealschule
Ziel 1: Keine Armut
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Johannes-Gutenberg-Schule und Humboldt-Werkrealschule
Ziel 4: Hochwertige Bildung
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Workshop

Jugendbeteiligung
Begegnungsstätte westliche Unterstadt e.V.
09.07.2018

Organisiert und durchgeführt durch den Stadtjugendring Mannheim e.V.

Leitfrage Wie sieht Mannheim 2030 aus?
[Was hat sich in Mannheim 2030 verändert, wenn es dem Ziel XY nähergekommen ist.]

Ziel Vorschlag entwickeln, wie Mannheim 2030 konkret aussieht.

………………………………………………………………………………………………………………………………………..

Welche drei der 17 globalen Nachhaltigkeitsziele sind für Sie am
wichtigsten?

Ziel 1 Keine Armut
Ziel 5 Geschlechtergleichheit

Was bedeutet das konkret für Mannheim? 

Ziel 1 – Keine Armut

- Weniger Bettler
- Mehr Menschen arbeiten, weniger Arbeitslose, mehr Arbeitsplätze 
- Weniger Rentner*innen, die Pfand sammeln müssen
- Mehr sozialer Wohnungsbau
- Weniger Kinder werden „gehänselt“
- Mehr Menschen äußern ihre Meinung

Ziel 5 – Geschlechtergleichheit

- Gleichberechtigung bei der Arbeit (Finanzielle Gleichheit, Chancengleichheit, keine 
Unterschiede machen zwischen Mann und Frau, z.B. bei der Einstellung)

- Erziehung zur Gleichberechtigung (Aufklärung im jungen Alter, Kindergarten, Schule usw., 
Sensibilisierung = führt zu Akzeptanz)

- Sensibilisierung für Gleichberechtigung (auch für ältere Menschen, für alle)
- Anlaufstellen für Menschen, die unter Sexismus leiden (in unterschiedlichen Sprachen, für 

unterschiedliche Kulturen, öffentliche machen, Notschalter oder Anlaufstellen [Orte für 
Notschalter und/oder Anlaufstellen: Jungbuschstraße, Paradeplatz, Rheinterassen, 
Neckarwiese, Unterführungen, westliche Unterstadt]

Was kann   jede*r Einzelne, die Begegnungsstätte westliche Unterstadt, die Politik   in unserer Stadt 
für die Umsetzung dieser Ziele tun?

Ziel 1 – Keine Armut
- Mehr Angebote für Obdachlose schaffen
- Schulen sollen Schüler*innen motivieren, sich Ziele zu setzen/ höheren Abschluss zu machen
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Ziel 5 – Geschlechtergleichheit

- Jede*r Einzelne: sich mit dem Thema beschäftigen, versuchen selbst tolerant zu sein, 
Mitmenschen informieren, sich nicht schämen man selbst zu sein, Zivilcourage zeigen, Hilfe 
holen und Hilfe anbieten

- Begegnungsstätte westliche Unterstadt: Infotage, Flyer, Infos auf Website
- Politik: Einrichtungen und Vereine finanziell unterstützen und partnerschaftlich unterstützen, 

Veranstaltungen und Infos zu dem Thema, Geschlechterdurchmischung am Arbeitsplatz 
fördern.
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Begegnungsstätte Westliche Unterstadt 
Ziel: Keine Armut
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Begegnungsstätte Westliche Unterstadt 
Ziel: Geschlechtergleichheit
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Zukunftswerkstatt für Mädchen und junge 
Frauen

Im Rahmen der Zukunftswerkstatt für Mädchen und junge Frauen am 9. Juli hatten Mädchen 
und jungen Frauen aus Mannheim, die Gelegenheit in zwei Workshop-Runden, sich mit 
insgesamt 6 Clustern der 17 Nachhaltigkeitsziele zu befassen und ihre Ideen und 
Vorstellungen für Mannheim 2030 zu diskutieren und festzuhalten. 

Es nahmen insgesamt 50 Mädchen und junge Frauen im Alter von 10 bis 25 Jahren aus ganz 
Mannheim an der Zukunftswerkstatt im Jugendkulturzentrum forum / SJR MA e.V. teil. Sie 
kamen aus Jugendtreffs, dem Mädchentreff, einem Jugendhaus, aus Werkrealschulen und 
Gymnasien, aus Ausbildungsbetrieben und über PLUS e.V. 

Am 21. Juli 2018 stellten Vertreter*innen der Gruppe ihre Ergebnisse aus dem Leitbildprozess 
beim Bürgerdialog interessierten Bürger*innen aus Mannheim und dem Oberbürgermeister 
Dr. Peter Kurz vor.

ORGANISIERT UND DURCHGEFÜHRT DURCH DIE:

 Arbeitsgemeinschaft nach § 78 SGB VIII „parteiliche Mädchenarbeit“
 Im Auftrag der Stadt Mannheim – Fachbereich Strategische Steuerung
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Zukunftswerkstatt
Plakat 1 - Geschlechtergerechtigkeit

Leitfrage Wie sieht Mannheim 2030 aus?
Ziel Vorschlag entwickeln, wie Mannheim 2030 konkret aussieht.

Ziel 5: Geschlechtergleichstellung

 Keine Gewalt gegen Frauen und Mädchen
→ Zufluchtsorte gut ausstatten
→ sexuelle Selbstbestimmung
→ Nein heißt Nein!!

 Mehr Orte für Mädchen
→ mehr Selbstbehauptungsangebote für Mädchen

 Mehr Frauen in der Politik
→ bessere Vertretung von Mädcheninteressen
→ auch: mehr Frauen in Männerberufe und Führungsposition

 Gleichen Lohn für gleichen Job

 Mehr Sicherheit im öffentlichen Raum
→ mehr Straßenbeleuchtung
→ mehr Prävention durch RNV in Straßenbahnen

 Mehr Rechte für Mädchen im Sport (z.B. Fußball)
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Zukunftswerkstatt – Plakat 1
Ziel: Geschlechtergleichheit
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Zukunftswerkstatt
Plakat 2 – Gesundheit und Wohlbefinden
Gruppe 1

Leitfrage Wie sieht Mannheim 2030 aus?
Ziel Vorschlag entwickeln, wie Mannheim 2030 konkret aussieht.

Ziel 2: Hunger beenden
Ziel 3: Gesundheit und Wohlergehen 
Ziel 6: Sauberes Wasser und sanitäre Einrichtungen

Ziel: Vollwertige Ernährung
Umsetzung: 

 Vollwertige Ernährung statt Fastfood
 günstigere Bioläden eröffnen
 mehr Vegetarische Läden eröffnen
 Ernährungsschulen für Eltern und Kinder

Ziel: mehr gerechte Sportangebote in allen Stadtteilen
Umsetzung: 

 mehr Fitnessangebote für Kinder & Jugendliche
 größere Sportangebote für Mädchen & Frauen in Schulen
 kein getrennter Sport (günstige Angebote)

Ziel: Bewusster Konsum von Wasser
Umsetzung:

 mehr Wasser trinken
 Wasserverbrauch im Haushalt minimieren
 Wasserstopper abschaffen
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Zukunftswerkstatt – Plakat 2
Ziel 2: Hunger beenden // Ziel 3: Gute Gesundheit und Wohlbefinden // Ziel 6: Sauberes Wasser und 
sanitäre Einrichtungen
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Zukunftswerkstatt
Plakat 3 – Gesundheit und Wohlbefinden
Gruppe 2

Leitfrage Wie sieht Mannheim 2030 aus?
Ziel Vorschlag entwickeln, wie Mannheim 2030 konkret aussieht.

Ziel 2: Hunger beenden
Ziel 3: Gesundheit und Wohlbefinden 

 Kontrollierter Fleisch und Gemüseverkauf mit Essensgutscheinen für arme Menschen
 Präventive Ernährungsberatung

→ Beginn Grundschule
 Präventive Drogenberatung (in der Schule trinken alle Alkohol und viele nehmen Drogen)

→ Beginn Grundschule
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Zukunftswerkstatt – Plakat 3
Ziel 2: Hunger beenden // Ziel 3: Gute Gesundheit und Wohlbefinden 
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Zukunftswerkstatt
Plakat 4 – Eine sichere und gerechte Welt

Leitfrage Wie sieht Mannheim 2030 aus?
Ziel Vorschlag entwickeln, wie Mannheim 2030 konkret aussieht.

Ziel 1: Keine Armut
Ziel 10: Abbau von Ungleichheiten
Ziel 16: Frieden, Gerechtigkeit und starke Institutionen 

1) Wir wollen, dass…
Zugangs- und Aufnahmebedingungen für Schulen und Arbeit persönlicher und transparenter 
sind: unabhängig von Geschlecht/Herkunft/Hautfarbe/Religion

2) Wir wollen, dass…
Mobbing an Schulen und Arbeitsplatz abgeschafft werden. Es braucht unabhängige und faire 
Ansprechpersonen an Schulen, die auch den „Schwachen“ zuhören! 

3) Wir wollen, dass…
Lehrer kontrolliert werden, sich respektvoll verhalten und Schülerinnen ohne Vorurteile
bewerten! 

4) Wir wollen, dass …

es härtere Strafen bei Tierquälerei gibt!
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Zukunftswerkstatt – Plakat 4
Ziel 1: Keine Armut // Ziel 10: Abbau von Ungleichheiten // Ziel 16: Frieden, Gerechtigkeit und starke 
Insitutionen
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Zukunftswerkstatt
Plakat 5 – Umwelt

Leitfrage Wie sieht Mannheim 2030 aus?
Ziel Vorschlag entwickeln, wie Mannheim 2030 konkret aussieht.

Ziel 13: Klimaschutz
Ziel 14: Leben unter Wasser
Ziel 15: Leben an Land 
Ziel 7: Günstige und saubere Energie

Unsere Forderungen

 Kostenloses Bahnticket, dass Leute nicht mehr mit dem Auto in die Stadt fahren
 Die Stadt Mannheim soll mehr Mülleimer aufstellen
 Die Stadt Mannheim soll einen Aktionstag starten zum Müll sammeln in den Stadtteilen
 mehr Grünflächen in Mannheim
 mehr Verpackungsfreie Einkaufsläden in Mannheim

 Aufklärung über Konsequenzen von Plastikkonsum,
z.B. Flyer, Broschüren, Erklärungsvideos, in der Schule, sozialen Medien, Werbung an den 
Haltestellen
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Zukunftswerkstatt – Plakat 5
Ziel 13: Handeln für den Klimaschutz // Ziel 14: Leben unter Wasser // Ziel 15: Leben an Land // Ziel 7: 
Saubere und günstige Energie
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Zukunftswerkstatt
Plakat 6 – Nachhaltigkeit

Leitfrage Wie sieht Mannheim 2030 aus?
Ziel Vorschlag entwickeln, wie Mannheim 2030 konkret aussieht.

Ziel 9: Industrie, Innovation und Infrastruktur
Ziel 11: Nachhaltige Städte und Gemeinden
Ziel 15: Verantwortungsvoller Konsum 

 Die Stadt soll für größere und bezahlbare Wohnungen sorgen.
 Die Stadt soll für mehr Sicherheit auf öffentlichen Plätzen sorgen (Beleuchtung, 

Ordnungsamt, Maßnahmen zur Zivilcourage fördern).
 Alternative, nachhaltige Einkaufsmöglichkeiten schaffen! (leere öffentliche Flächen dafür 

nutzen z.B. Wochenmärkte, Tauschbörsen).
 Den öffentlichen Nahverkehr und die Radwege ausbauen.
 Grünflächen in allen Statteilen! Grünflächen für Artenvielfalt!
 Autofreie Zonen!

 Leitbildprozess „Mannheim 2030“  - Jugendbeteiligung                                                                                   Seite  31



Zukunftswerkstatt – Plakat 6
Ziel 9: Industrie, Innovation und Infrastruktur // Ziel 11: Nachhaltige Städte und Gemeinden // Ziel 15: 
Verantwortungsvoller Konsum 
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Zukunftswerkstatt
Plakat 7 – Bildung

Leitfrage Wie sieht Mannheim 2030 aus?
Ziel Vorschlag entwickeln, wie Mannheim 2030 konkret aussieht.

Ziel 4: Hochwertige Bildung
Ziel 8: Menschenwürdige Arbeit und Wirtschaftswachstum

 mehr Investitionen in Problemschulen
- z.B. fehlen für AGs oft die Materialien

 mehr Gleichberechtigung in Unternehmen
 Schule: Lehrer sollen nicht nach Genderzugehörigkeit schauen
 gleiche Bezahlung bei gleicher Tätigkeit
 Raum schaffen, um Probleme anzusprechen (z.B. Demos, Debatten)

- z.B. soll das Thema Geschlechterungleichheit in der Schule thematisiert werden
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Einzelnennungen -  
Meine Ideen für Mannheim
- mehr sichere Parkplätze
- bessere Vernetzung von Mädchen-Projekten
- Girls Day besser bewerben
- mehr Werbung für Mädchen-Angebote
- bessere Umwelt für Mannheim
- bedingungsloses Grundeinkommen (Probestadt, Testprojekte)
- Mannheim soll mehr Schwimmbäder haben
- Mannheim soll sauberer werden
- Mannheim soll gepflegter werden
- Es sollen keine Tiere in den Müll geworfen werden
- Bio Essen soll günstiger werden
- Wohnung und Häuser die günstiger sind
- keine illegalen Sachen mehr in Mannheim
- Selbstbehauptungskurse (z.B. Frauennotruf in HD)
- bessere Sicherheit im öffentlichen Raum
- gleichen Lohn für Männer & Frauen bei gleicher Tätigkeit
- wir wollen einen Jugendtreff/Jugendhaus auf dem Luzenberg
- öffentlichen Nahverkehr ausbauen
- Mädchen müssen die gleichen Rechte wie Jungs haben
- kein Müll ins Wasser werfen
- mehr Grünflächen und Wohnraum anstatt Straßenbahnen und/Skytrains
- mehr Kindergartenplätze
- LSBTTIQ*-Gleichberechtigung (Öffentlichkeit, Schulen, Arbeits- und Wohnungsmarkt, 
Sichtbarmachung)
- interkulturelle Begegnungsmöglichkeiten
- mehr Second-Hand Veranstaltungen und Läden anbieten
- Miete soll geringer werden
- mehr Bio und Wochenmärkte für Mannheim
- Stoppt Tierquälerei
- mehr Gelegenheiten für Mädchen etwas zu tun
- Mädchen sollen genauso viel haben wie Jungs
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Priorisierung der einzelnen Ideen und Anliegen der Arbeitsgruppen

Zum Abschluss der Zukunftswerkstatt wurden die Ergebnisse der Arbeitsgruppen nochmal mit 
Klebepunkten priorisiert. Folgende Ideen und Anliegen waren dementsprechend für die 
Teilnehmerinnen besonders wichtig:

Ziel 5 Geschlechtergerechtigkeit 

 Mehr Orte für Mädchen (12 Punkte)
→ mehr Selbstbehauptungsangebote für Mädchen
Gemeint sind Orte zur Selbstvergewisserung, Stärkung und Austausch unter Mädchen

 Gleichen Lohn für gleichen Job (10 Punkte)

 Mehr Frauen in der Politik (8 Punkte)
→ bessere Vertretung von Mädcheninteressen
→ auch: mehr Frauen in Männerberufe und Führungsposition

 Mehr Sicherheit im öffentlichen Raum (6 Punkte
→ mehr Straßenbeleuchtung
→ mehr Prävention durch RNV in Straßenbahnen

 Keine Gewalt gegen Frauen und Mädchen (3 Punkte)
→ Zufluchtsorte gut ausstatten
→ sexuelle Selbstbestimmung
→ Nein heißt Nein!!

 
Ziele 13 Umwelt, 4 Bildung, 9 Infrastruktur und 2 Ernährung

 Kostenloses Bahnticket, dass Leute nicht mehr mit dem Auto in die Stadt fahren (18 Punkte)

 Zugangs- und Aufnahmebedingungen für Schulen und Arbeit sollen transparenter sein: 
unabhängig von Geschlecht/Herkunft/Hautfarbe/Religion (14 Punkte)

 Die Stadt soll für größere und bezahlbare Wohnungen sorgen (10 Punkte)

 Kontrollierter Fleisch und Gemüseverkauf mit Essensgutscheinen für arme Menschen (7 
Punkte)

 in der Schule sollen Lehrer nicht nach Gender schauen, sie sollen sich respektvoll verhalten 
und ohne Vorurteile Schülerinnen bewerten (6 Punkte)
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